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Digitalisierung in der Praxis – von der vernetzten 
Maschine zur generativen KI

 

DUNS: 

313955743

315189902



Automotive

Unterhaltungselektronik

Medical & Pharma

Sicherheit

Lebensmittel

Textil

Kosmetik

Maschinenbau

KURZ DIGITAL
EIN TEIL VON LEONHARD KURZ Stiftung & Co. KG 

LEONHARD KURZ 

Stiftung & Co. KG

DIGITAL SOLUTIONS

Weltweite 

Vertriebsniederlassungen

Prozessberatung und 

Software-Dienstleistungen 

Produktion in Deutschland, 

USA, China, Malaysia, 

Vietnam

> 5.500

Mitarbeitende

1899

Gründung

Weltweit führendes 

Industrieunternehmen der 

Oberflächenveredelung
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BCC im Aufbau

KURZ DIGITAL
AT A GLANCE

Agile Werkverträge
2016

gegründet

>150

Projekte
Dienstverträge

KURZ Digital Solutions 

GmbH & Co. KG
Schwabacher Str. 106
90763 Fürth

DEUTSCHLAND

KURZ Digital Solutions

Kapstadt 
SÜDAFRIKA

Internationales Team

Kostenvorteile Beste Qualität
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Intelligente Custom KI & Softwarelösungen 

für Industriekunden weltweit.
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Software-Development 

iOS, Android

Software-SupportSW-ArchitekturenComputer Vision

Design / Usability

AI & Data Solutions Consulting Entwicklung

Datenanalyse

Technologieberatung
Software-Development 

Web, Backend, Cloud

Künstliche Intelligenz 

klassisch, generativ

KURZ DIGITAL
LEISTUNGSPORTFOLIO
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KURZ DIGITAL
KI – KLASSISCH VS. GENERATIV

KLASSISCHE KI 

Maschinelles Lernen für die Produktion

STRUKTURIERTE DATEN

z.B. Zahlen und Regeln

MACHINE LEARNING MODELLE

z.B. Random Forest Regression, Tensorflow

PROZESSOPTIMIERUNG

PREDICTIVE MAINTENANCE

QUALITÄTSKONTROLLE & PROGNOSE

GENERATIVE KI 

KI zur effizienten Zusammenarbeit & Wissensspeicher

UNSTRUKTURIERTE DATEN

z.B. Text, Bild, Sprache

LARGE LANGUAGE MODELLS

z.B. Copilot, ChatGPT, DeepSeek

TEXTERSTELLUNG

AUTOMATISIERUNG VON AUFGABEN

RECHERCHE & WISSENSMANAGEMENT

Klassische KI bringt Effizienzgewinne bei 

wiederholbaren, strukturierten Aufgaben.

Generative KI ermöglicht schnelle Innovation, 

spart Zeit bei Kommunikation und Wissensarbeit.

Wir entwickeln maßgeschneiderte KI Lösungen und können auf Wunsch beide Ansätze kombinieren. 
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KURZ DIGITAL
PORTFOLIO INDUSTRY SOLUTIONS

PRODUCTION ENGINEERING

Software, Machine Learning & KI für die Produktion

 Predictive OPTIMISATION

 Predictive QUALITY

 Predictive ENERGY

 Predictive X

CUSTOMIZED SOFTWARE TOOLS

Individuelle Softwarelösungen

für alle Unternehmensbereiche

KNOWLEDGE ENGINEERING

Automatisierung manueller Workfllows, Entscheidungsvorbereitung & Wissensspeicher
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KURZ DIGITAL
WO LÄUFT DIE SOFTWARE / KI IN DER INDUSTRIE?

ON-EDGE

Auf der jeweiligen Komponente
ON-PREMISE

Innerhalb des Unternehmens

IN DER CLOUD

Auf einem Cloud Server



MES

SAP (ERP)

Maschine / Intouch

HMI Prozesssteuerung

Prüflisten

QIS

EXCEL 

Problem

• Gibt es Aufzeichnungen zu dem Vorgehen?

• Wo kann ich diese Informationen finden?

• Werden diese Daten heute schon genutzt?

• Könnte hierin die Lösung zu finden sein?
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KURZ DIGITAL
START IM PROBLEM – NICHT IN DER TECHNOLOGIE
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KURZ DIGITAL
VORGEHENSMODELL

• Zur Aufnahme der Probleme, Use Cases, Anforderungen, Datenstruktur, prozessualen und technischen

Rahmenbedingungen empfehlen wir einen gemeinsamen Termin vor Ort.

• Im Anschluß können wir in der Konzeptphase einen Prototyp entwickeln, der zur Problemlösung wird. 

• Dieser kann nach positivem Impact zur fertigen Lösung weiterentwickelt werden.

Anforderungen

HW / SW

Architektur

Potentielle Lösungen

Beauftragung

Agiler WV / DV

Kick-Off

Testing

Implementierung

Ramp-Up

Adaption

Training

Software Know-How Zieldefinition

Problemstellung

Lastenheft

Analyse Go Live Operation

Kunde

Kurz Digital

Spezifisches internes 

Know-How

Agile Software-

entwicklung

Konzept/

Prototyp
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KURZ DIGITAL
WIE FINDE ICH DIE RICHTIGEN ANWENDUNGSFÄLLE?
• Fokus auf PainPoints im Unternehmen.

• Priorisierung der Findings.

• Einstieg mit Low Hanging Fruits.

W
e

rt

Dauer Implementierung

Low Hanging Fruits

Avoid Zone
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KURZ DIGITAL
PRODUCTION ENGINEERING

Machine 1 Machine 2 Machine 3 Machine N

ERP System

Control Center

Dashboards

KURZ Machine Insight Services

OPC UA Connector

S
e

rv
ic

e
s
 (

A
P

I)

JOBS

RESULTS

PROBLEMS

DATA

JOB

PARTS

TOOLS

PROCESS DATA

Data Storage

KURZ Process Data AI Services

AI-Modules

Maschinen und SW-Systeme verbinden, Auftrags- und Prozessdaten sammeln, auswerten und speichern, Real-Time Überw.

Verkürzte Rüstzeiten Auto Produktionsstart Vernetzung & Speicher

Predictive Quality & Predictive MaintenanceReal-Time-Monitoring & Anomalie Erkennung

✓ Auflösen von Datensilos

✓ Analysen auf Knopfdruck

✓ Datenbasierte Optimierung

✓ Effizienzsteigerung
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KURZ DIGITAL
PRODUCTION ENGINEERING – MACHINE INSIGHT SERVICES

https://www.youtube.com/watch?v=_uRSHEdH6hg



KURZ DIGITAL
PRODUCTION ENGINEERING – SHOPFLOOR
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KURZ DIGITAL
DIGITALIZATION & PROCESS – KURZ COMPARE VIDEO
Vergleichbarkeit schaffen: Unterschiede mehrerer gefertigter Teile & Produktionsläufe auf Knopfdruck
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KURZ DIGITAL
DIGITALIZATION & PROCESS – KURZ COMPARE VIDEO
Vergleichbarkeit schaffen: Unterschiede mehrerer gefertigter Teile & Produktionsläufe auf Knopfdruck
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KURZ DIGITAL
PRODUCTION ENGINEERING – DIGITAL TWIN

Baustein: Fehlervisualisierung

Um gezielt Probleme zu lösen, muss das produzierende Unternehmen genau wissen, wo welche Fehler aufgetreten sind

✓ Zu jedem Bauteil wird ein digitaler „Fehlerzwilling“ generiert

✓ Basis Maschinenalarme, -parameter, Messdaten und optischen Prüfungen

✓ Analyse von Übergangstellen von i.O. Teilen zu n.i.O Teilen – Qualität wird optimierbar und prognostizierbar

✓ Zustand eines Bauteils durch die verschiedenen Produktionsphasen detailliert nachvollziehbar



Optimale Produktionsparameter finden (Maschinenrezept) – Gutteile und Schlechtteile im Vergleich
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KURZ DIGITAL
PRODUCTION ENGINEERING – DIGITAL TWIN



Optimale Produktionsparameter finden (Maschinenrezept) – Fertigungsgrenzen auf Knopfdruck 
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KURZ DIGITAL
PRODUCTION ENGINEERING – DIGITAL TWIN
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KURZ DIGITAL
PRODUCTION ENGINEERING – DIGITAL TWIN

Baustein: Anomaly Detection und Predictive Maintenance

✓ Durch die erfassten optimalen Produktionsparameter können Prozesse in Echtzeit überwacht werden

✓ Machine-Learning-Modelle laufen direkt an den Anlagen und analysieren die Parameter kontinuierlich

✓ Tritt eine Anomalie auf, werden Maschinenbediener bzw. Prozessingenieure umgehend informiert

✓ Potentielle Probleme werden durch ML frühzeitig erkannt und geben rechtzeitig Warnhinweise für präventive Maßnahmen

MACHINE LEARNING MODELLE

Innerhalb des Unternehmens

REAL-TIME ALERT

HMI, PC, Tablet



Vorbereitung der Daten und Training.

ph-Wert

Viskosität

Temperatur Halle

Temperatur Maschine

Qualität

Anzahl Trainingsdatensätze: 768 ~80%

Anzahl Validierungsdatensätze: 192 ~10%

Anzahl Testdatensätze: 240 ~10%
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KURZ DIGITAL
VORAUSSETZUNGEN FÜR KI - DATENVERFÜGBARKEIT & -QUALITÄT



Validierung der verschiedenen ML-Modelle - Erkenntnisse
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KURZ DIGITAL
AUSWAHL DES RICHTIGEN ALGORITHMUS
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KURZ DIGITAL
KNOWLEDGE ENGINEERING – CORPORATE GPT
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KURZ DIGITAL
KNOWLEDGE ENGINEERING – CORPORATE GPT
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KURZ DIGITAL
KNOWLEDGE ENGINEERING – CORPORATE GPT
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KURZ DIGITAL
KNOWLEDGE ENGINEERING – CORPORATE GPT
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KURZ DIGITAL
KNOWLEDGE ENGINEERING – CORPORATE GPT
Ein Bild, das Text, Screenshot enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.

https://xd.adobe.com/view/3cf2ef1f-dfec-478a-98eb-fbd1c6f71891-69a1/screen/b902bcb3-956d-4454-9623-cf8fdc825683?fullscreen
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KURZ DIGITAL
KNOWLEDGE ENGINEERING – CORPORATE GPT
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KURZ DIGITAL
AI AGENTS IN BUCHHALTUNG & PRODUKTION

KI AGENT IN DER BUCHHALTUNG

Eine Rechnung wird als PDF-Datei an einen AI-Agent übergeben. Die Aufgabe 

lautet, dass dieser die Firmenanschrift des Rechnungsstellers, dessen Anschrift, 

die Rechnungsnummer und den Betrag und das Zahlungsziel ausliest und 

automatisch an ein Programm in der Buchhaltung weitergibt.

Ergebnis

Rechnungssteller Müller GmbH, Hauptstraße 12, 12345 Musterstadt

Rechnungsnummer RE-2024-1021

Rechnungsbetrag 3.700,00 EUR

Zahlungsziel 14 Tage ohne Abzug

Das Ergebnis kann nun in anderen Anwendungen direkt weiterverwendet werden.

KI AGENT IN DER PRODUKTION

Fragestellung eines Prozessingenieurs im Chatfenster: Wieviele Maschinenstunden 

läuft eine Anlage bevor wir einen unvorhergesehenen, maschinenbedingten 

Stillstand an der Anlage haben oder vermehrt Ausschuss melden. Wie könnten wir 

daraufhin die Wartungspläne anpassen?

Ergebnis

Durchschnittliche Maschinenlaufzeiten bis zur Störung in h:

Anlage Laufzeit_Stunden Maschinenausfälle Ausschuss

2691 21,3  93  0

2657 45,3  30  15

2767 86,1  27  1

Die Anlage 2691 hat die kürzeste durchschnittliche Laufzeit mit nur 21,3 Stunden.

Top 3 Stillstands Gründe der Anlage:

Maschinenstörung (42), Werkzeug fehlt (22), Prozessbedingter Stillstand (17)

Vorschlag Anpassung Wartungspläne:

• Hauptwartung alle 17 Betriebsstunden

• Zwischenwartung bei 8 Stunden

• Tägliche Inspektion zu Schichtbeginn
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KURZ DIGITAL
AI AGENT PLATFORM – PROCESS AUTOMATION & TRANSPARENCY
✓ Strukturierte Anlage von KI Agenten zur Automatisierung manueller Prozesse

✓ Auswahl des jeweiligen KI Modells



30

KURZ DIGITAL
AI AGENT PLATFORM – PROCESS AUTOMATION & TRANSPARENCY
✓ Strukturierte Anlage von KI Agenten zur Automatisierung manueller Prozesse

✓ Auswahl des jeweiligen KI Modells
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KURZ DIGITAL
AI AGENT PLATFORM – PROCESS AUTOMATION & TRANSPARENCY

✓ Absicherung durch Testing des eingerichteten KI Agenten
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✓ Volle Transparenz & Standardisierung durch Übersicht der eingesetzten Agenten und KI Modelle

KURZ DIGITAL
AI AGENT PLATFORM – PROCESS AUTOMATION & TRANSPARENCY



33

✓ Volle Kosten- & Nutzenkontrolle durch detaillierte Berichte

KURZ DIGITAL
AI AGENT PLATFORM – PROCESS AUTOMATION & TRANSPARENCY
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KURZ DIGITAL
WHATS NEXT - AGENT BASED PRODUCTION - DEMONSTRATION
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Auszug Use Cases
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Problemstellung: 

• Automotive Kunden eines Lieferanten fordern gleichbleibend hohe Qualität und kurze Lieferzeiten

• Unterschiedliche Generationen an Produktionsmaschinen, klimatische Bedingungen, Wartungszustand und Alterung 

während der Lagerung erhöhen Komplexität und erfordern hohes Erfahrungswissen der einzelnen Mitarbeiter

• Mischung aus Lagerbeständen, um diese abzubauen

• Die Qualitätsparameter sind gemessen und der jeweiligen Produktcharge im ERP-System zugeordnet

• Wann wird welche Qualität für welchen Auftrag gebraucht?

• Wie kann dieses Expertenwissen digitalisiert im täglichen Prozess abgebildet werden?

Anforderung:

• Gewährleistung einheitlicher Qualität der Produkte

• Digitalisierung des Expertenwissens und Nutzung durch KI

• Zukünftige Mischungsvorschläge durch lernende KI

KURZ DIGITAL USE CASE 1
WISSENSSICHERUNG & PRODUKTIONSPLANUNG MIT KI
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Wir empfahlen einem gemeinsamen Workshop als Kick-Off zur Erarbeitung der Datenlage, Nutzeranforderungen, 

Zielmodell und Erfolgskriterien. 

1

Verständnis der 

Datenlage

2

Trainingsdatensatz

erstellt

3

Machine-Learning

Modell erstellt

4

Wissens-DB

Regeln + ML

(Hybride KI)

Software & KI Know-How

0

Knowledge 

Capture Problem

Datenanalyse
Expertenwissen

erfassen
Prototyping

Kunde

Kurz Digital

Experten Know-How

ModellansatzDatenaufbereitung

Erfassung von

Qualitätsparameter

Chargen-ID

Auftragsdaten

Erfassung von

historischen Mischungen

Resultate

Erfolgr. Mischungen 

annotieren

Vorschlag 

KI Modell

Experten Interviews

Regeln formulieren

Kombination mit ML

Erstellung

Web-App / UI mit

KI-Vorschlägen

 für Mischungen

FB für User

5

PoC

Prototyp

erstellt

CL

6

Modell-FB

Schleife

Monitoring +

FB-Loop

Modell 

nachtrainieren

KURZ DIGITAL USE CASE 1
WISSENSSICHERUNG & PRODUKTIONSPLANUNG MIT KI



✓ Vorschlag Human-in-the-Loop Modell

✓ Lernende KI, die auf historischen Daten und Experteninterviews basiert

✓ Aktives lernen von Fachkräften im Betrieb

✓ Experte prüft Mischungsvorschlag der KI und korrigiert, wenn nötig

✓ Feedback fließt zurück in die KI und verbessert künftige Entscheidungen

KI-Modell

generiert
Mischungsvorschlag
Qualitätsprognose

Experte

bestätigt oder korrigiert

KI

lernt vom Menschen 
und entwickelt sich

laufend

KURZ DIGITAL USE CASE 1
WISSENSSICHERUNG & PRODUKTIONSPLANUNG MIT KI
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Problemstellung: 

• Energie- und CO2 Monitoring des gesamten Produktionsprozesses am Standort

• Prognose des zu erwarteten Energie- und CO2 Verbrauchs für Kundenaufträge / Vermeidung von Lastsspitzen

• Ausweis Nachhaltigkeit und niedrige Verbräuche als Wettbewerbsvorteil

• Unterschiedliches Hardwaresetup der Maschinen und Integration Photovoltaikanlage

Anforderung:

• Integration Produktionsmaschinen und einer Photovoltaik Anlage

• Nachrüstung von Messgeräten & Handling individueller Grenzwerte

• Einheitliches Dashboard Device übergreifend optimiert darstellbar

• Anpassung durch Kunde selbst durchführbar

• Voraussage des Stromverbrauchs gemäß Produktionsplanung

KURZ DIGITAL USE CASE 2 
ENERGIE- & CO2 MONITORING
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Messung von Stromverbrauch, Stromerzeugung und Einspeisung durch Siemens PAC2200 Messgeräte via MODBUS, 

kumuliert für den ganzen Betrieb

KURZ DIGITAL USE CASE 2
ENERGIE- & CO2 MONITORING
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Messung von Stromverbrauch pro Maschine – minutengenau mit individuellen Grenzwerten für Energiebedarf

KURZ DIGITAL USE CASE 2
ENERGIE- & CO2 MONITORING



42

Überblick über sämtliche Verbraucher, 

Erzeuger und Netzbezug in Admin Panel 

jederzeit anpassbar

KURZ DIGITAL USE CASE 2
PREDICTION - ENERGIE- & CO2 MONITORING
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KURZ DIGITAL USE CASE 3
KI PRODUKTIONSDATENANALYSE FÜR AUTOMOTIVE LIEFERANTEN

Problemstellung: 

• OEM fordert Traceability zur Produktions- und Reklamationskontrolle beim Tier X Lieferanten

• Definierte Parameter aller aufgeführten Maschinen und Messsysteme einer Fertigungszelle erfassen 

• Speichern aller Fertigungsparameter und jederzeit Zugriff über eine Datenbank

• 14 Anlagen versch. Hersteller mit u.a. Siemens S7 und Beckhoff Steuerungen

• Kommunikation überwiegend über OPC UA und Profinet Schnittstellen
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KURZ DIGITAL USE CASE 3
KI PRODUKTIONSDATENANALYSE FÜR AUTOMOTIVE LIEFERANTEN

Vorgehen: 

Digitalisierungsworkshop beim Kunden zur Aufnahme der Ist-Situation und Erarbeitung der Lösung

• Anpassung von vorgestellten Softwarelösungen an die Bedürfnisse des Lieferanten

• Installation der Software inklusive Datenspeicher für bis zu 25 Anlagen beim Kunden

• Anbindung der Anlagen an den Datenspeicher mit Speicherung von ca. 100 Datenpunkten pro Bauteil

• Rückverfolgbarkeit durch Teilenummer und fortlaufende Nummer je produziertem Bauteil

• Testing vor Ort und Prüfung ob alle relevanten Parameter aufgezeichnet werden

Anforderungen

HW / SW

Architektur

Potentielle Lösungen

Beauftragung

Agiler WV / DV

Kick-Off

Testing

Implementierung

Ramp-Up

Adaption

Training

Software Know-How Zieldefinition

Problemstellung

Lastenheft

Analyse Go Live Operation

Kunde

Kurz Digital

Spezifisches internes 

Know-How

Agile Software-

entwicklung

Konzept/

Angebot
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KURZ DIGITAL USE CASE 3
KI PRODUKTIONSDATENANALYSE FÜR AUTOMOTIVE LIEFERANTEN

✓ Darstellung der Maschinen und zugehörigen Parameter als Übersicht
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KURZ DIGITAL USE CASE 3
KI PRODUKTIONSDATENANALYSE FÜR AUTOMOTIVE LIEFERANTEN

✓ Über eine Auswertung können alle Maschinendaten jederzeit eingesehen werden

✓ Diese können pro Anlage und Zeitraum individuell eingegrenzt werden
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KURZ DIGITAL USE CASE 3
KI PRODUKTIONSDATENANALYSE FÜR AUTOMOTIVE LIEFERANTEN

✓ Übersicht von Aufträgen, gefertigter Bauteile, Stückzahlen, i.O. / n.i.O. Teile
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KURZ DIGITAL USE CASE 3
KI PRODUKTIONSDATENANALYSE FÜR AUTOMOTIVE LIEFERANTEN

✓ Für jedes Bauteil wird dargestellt, von wann bis wann es auf einer Anlage war und ob es Auffälligkeiten gab
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KURZ DIGITAL USE CASE 3
KI PRODUKTIONSDATENANALYSE FÜR AUTOMOTIVE LIEFERANTEN

Technische Umsetzung: 

• Installation der Softwarelösung beim Kunden im Rechenzentrum

• Datenspeicher auf einem Server on-premise

• Rollen mit Berechtigungen sind in der Software hinterlegt und änderbar

• Webserver in Python programmiert

• Betrieb auf einem Linux Rechner als Docker Container Lösung

• Benutzerfreundliche Webanwendung zum Betrieb in gängigen Webbrowsern

• REST-API Schnittstelle für Integration in bestehende Kundensysteme

• Anbindung der Anlagen über OPC-UA-TCP Verbindung für lesen und schreiben 
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KURZ DIGITAL USE CASE 4
PREDICTIVE QUALITY & PREDICTIVE MAINTENANCE 

Problemstellung: 

• Ausschuss und Qualitätsunterschiede von Sensoren für Automotive Bedienteile.

• Die Qualität eines Produkts wird nach einem Produktionslauf gemessen. 

• Leider gibt es immer wieder Probleme und die Qualität entspricht nicht 100%. 

• Größere Abweichungen als +/- 5% sind nicht akzeptabel. 

Daten des Prägeprozesses von der Maschine +            Messdaten des Sensors nach Prägung

• Was führt zu diesen Abweichungen? 

• Mit welchen Werten der Parameter muss produziert werden, um möglichst die Qualität von 100% zu erreichen?
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KURZ DIGITAL USE CASE 4
PREDICTIVE QUALITY & PREDICTIVE MAINTENANCE 

Zu untersuchende Prägemaschine:
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KURZ DIGITAL USE CASE 4
PREDICTIVE QUALITY & PREDICTIVE MAINTENANCE 

✓ Es gibt in Summe 997 Nodes auf der Maschine, 

wovon aber nur 11 für unsere Analyse relevant 

sind

✓ Analyse wie diese Notes zueinander stehen

✓ Untersuchung von Prägephase, konstanten und 

veränderten Daten während einer Prägephase

✓ Die Prägekraft ist fix bei 0,8kN eingestellt

Data Science: Analyse, Interpretation und Visualisierung von großen Datenmengen
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KURZ DIGITAL USE CASE 4
PREDICTIVE QUALITY & PREDICTIVE MAINTENANCE 

Machine Learning: Entwicklung Golden Run des idealen Prägeprozesses aus 53.756 Prägeprozessen



54

KURZ DIGITAL USE CASE 4
PREDICTIVE QUALITY & PREDICTIVE MAINTENANCE 

Predictive Maintenance: Über den Analysezeitraum von 4 Monaten hat sich die Prägeposition immer weiter erhöht, um die 

abgenutzte Stempelfläche zu kompensieren. 

Die durch Abnutzung 

erkennbare Verschlechterung 

der Stempelseiten kann über 

die Prägeposition sehr gut 

nachvollzogen werden. 

Damit kann aus den Daten 

eine erwartete Abnutzung 

prognostiziert und bestimmt 

werden, ab welchem Wert ein 

Tausch notwendig ist.
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KURZ DIGITAL USE CASE 5
KI AGENT ZUR ROHSTOFF- & LIEFERANTENSUCHE

Problemstellung: 

• Zeitaufwändige Suche von Rohstoffen mit bestimmten Eigenschaften für die Produktion

• Suche nach möglichen Rohstofflieferanten sowie nach unbekannten Rohstoffen im Internet

• Suche nach bekannten Rohstoffen – unzählige Datenblätter in SAP

• Bisher unstrukturierte Internetrecherche über z.B. Google sowie interne Recherche

• Belehrungen bzw. Anzeige nicht relevanter Informationen auf Google oder Chat GPT
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KURZ DIGITAL USE CASE 5
EINKAUF KI AGENT ZUR ROHSTOFF- & LIEFERANTENSUCHE

KI Lösung:

✓ Recherche zu vorhandenen Lieferanten und 

Rohstoffen mit exaktem Namen, Hersteller, 

Adresse und Kontaktdaten

✓ Link zum jeweiligen technischen Dokument

✓ Falls keine internen Lieferanten/Dokumente 

vorhanden sind, wird im Hintergrund eine externe 

Internet Recherche zu neuen Lieferanten und 

Rohstoffen gestartet

✓ Zusammenführung der Ergebnisse aus interner 

und ggf. externer Recherche und Darstellung in 

KURZ GPT im vorgegebenen, gewünschten 

Format
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KI Lösung:

✓ KI basierte Erstellung von Produktbildern für Haushalts- 

und Dekoartikel 

✓ Reduktion von Content-Aufwand und Time-to-Market

✓ Teilautomatisierte End-to-End-Produktion auf Basis 

kundenseitiger Moodboards

KURZ DIGITAL USE CASE 6
GENERATIVE KI ZUR ERSTELLUNG VON PRODUKTBILDERN

Problemstellung: 

• Zeitaufwändige Erstellung von professionellen 

Produktfotos für Haushalts- und Dekoartikel

• Hochwertiges Produktsetting soll Kaufanreize schaffen

• Vielzahl von Produkten verzögert Time-to-Market

• Hohe Variantenvielfalt



© KURZ 2021

Vielen Dank.

 
Markus Müller

Business Development Manager

+49 152 56719448

markus.mueller@kurzdigital.com
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